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Sommerfest im Sonnenhaus kam an 
Bewohner des Wohn- und Pflegeheims feierten gemeinsam mit zahlreichen Besuchern 

Ramsloh (hn) – Herrliches Som-
merwetter und strahlender Son-
nenschein sorgte für dichtes Ge-
dränge beim Sommerfest im Son-
nenhaus Saterland in Ramsloh. 

Zu seinem bunten Sommerfest
im und rund um das Wohn- und
Pflegeheim für Senioren und Men-
schen mit Handicap hatte das Son-
nenhaus Saterland in Ramsloh am
Sonntag die Besucher aus nah und
fern eingeladen. 

Eingeleitet hatte Pastor Wolf-
gang Müller von der evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde Elisa-
bethfehn das Sommerfest mit
einem Gottesdienst, der
musikalisch vom Heimchor „Si-
lence“ umrahmt wurde. 

Parallel zum Gottesdienst be-
gann rund um das Sonnenhaus
Saterland auch der „Flohmarkt für
Jedermann“. Das Gesangsduo
Sonja und Ted   unterhielt      die
Heimbewohner und Besucher mit
ihrem Gesang.  Viele Besucher
nutzten das Angebot, mittags im
Sonnenhaus Saterland zu essen.
Neben der regulären Mittags-
mahlzeit gab es aber auch Fleisch
und Wurst vom Grill. 

Nachmittags spielte die Jugend-
schützenkapelle „Tell“ Hollen für
die Heimbewohner und Besucher

auf. Zudem gab es einen großen
Basar mit Handarbeiten und
Gebasteltem der Heimbewohner.
Für die Kinder gab es eine große

Schminkecke und viele Spiele für
Jung und Alt. Neben Kaltgetränken
lud das Sonnenhaus auch zu Kaffee
mit selbst gebackenem Kuchen

und Waffeln ein. An Info-Ständen
im Haus informierten ver-
schiedene Anbieter  über ihre Leis-
tungen. 

Wichtige Stütze im Alltag
Maria Cloppenburg 25 Jahre im Kfz-Betrieb

Kamperfehn (mt) - Für 25-jäh-
rige Betriebstreue wurde jetzt Ma-
ria Cloppenburg mit der Ehrenur-
kunde der Handwerkskammer Ol-
denburg ausgezeichnet. Kreis-
handwerksmeister und Obermeis -
ter der Kfz-Innung, Günther Tön-
jes überreichte die Urkunde und
überbrachte zum Jubiläum die
Glückwünsche. 

1985 trat Frau Cloppenburg im
Kfz-Meisterbetrieb Collmann in
Kamperfehn ihre Stelle als
Bürokauffrau an, damals noch
geleitet von Werner Collmann. In
all den Jahren habe sich die Jubilar-
in als wichtige Stütze im be-
trieblichen Alltag gezeigt, so Be-
triebsinhaber Georg Collmann. Er
dankte ihr ebenso wie Günther

Tönjes für die lange ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.
Obermeister Tönjes betonte die
besondere Bedeutung von
Betriebs treue.

Filiale Emstekerfeld hat 
einen neuen Filialleiter
Cloppenburg (mt) - Andreas
Taphorn hat die Leitung der Filiale
der Volksbank in Emstekerfeld
übernommen. Der 48-Jährige lö-
ste damit Heike Hartmann ab, die
nach sechs Jahren in eine andere
Funktion innerhalb der Bank ge-
wechselt ist.

Andreas Taphorn startete seine
berufliche Laufbahn 1979 als

Auszubildender bei der Volksbank
Zetel und war nach absolviertem
Wehrdienst für sieben Jahre bei 
der Volksbank Wildeshausen be -
schäftigt. 

Nach fast 20 Jahren in der Volks-
bank Cloppenburg hat die Bank in
dem dreifachen Familienvater
einen kompetenten, sympathi -
schen Nachfolger gefunden.

Jürgen Fuhler (l. ), Vorstandsmitglied der Volksbank Cloppen-
burg, und Heike Hartmann (r.), Leiterin Privatkundenbereich,
gratulierten Andreas  Taphorn zur neuen Aufgabe. 

Ein großer Basar bot Handarbeiten und Gebasteltes. Foto Hellmann

Jubilarin Maria Cloppenburg
(v.l.) , Firmenchef Georg Coll-
mann und Günther Tönjes.

Arbeit im Netzwerk
Zertifikate für Dorf- und Gartenführerinnen   

Oldenburger Münsterland
(mt) - Von Januar bis Juni hatten
sie gemeinsam die Seminarbänke
in Cloppenburg, Bersenbrück,
Oldenburg oder Neuenhaus
gedrückt.  Jetzt trafen sich die 64
Teilnehmerinnen in Löningen-
Duderstadt in der Alten Wasser-
mühle wieder, um  ihre Zertifikate
entgegenzunehmen.

Sie haben sich zu Dorf- und
Gartenführerinnen oder Kräuter-
expertinnen ausbilden lassen und
werden in einem Netzwerk zusam-
menarbeiten, das nach und nach
aufgebaut wird. 

Als Multiplikatorinnen geben
sie ihr Wissen, ihre Erfahrungen
und Begeisterung an andere
Garten- und Naturinteressierte

weiter. Zu den ersten Gratulanten
gehörte Agnes Witschen, Vor-
sitzende des Landfrauenverbandes
Weser-Ems und Mitglied des Aus -
schusses „Familie, Betrieb und
Dorfentwicklung“, die die Multi -
plikatorinnenfortbildung beson-
ders zum Erhalt der Gartenkultur
und der regionalen Dorfstruk-
turen für erforderlich hält. 

Sie wünschte den erfolgreichen
Damen viel Erfolg beim vermitteln
Ihres Fachwissens. 

Weitere Gratulantin war Karin
Nichter-Wolgast, Leiterin des
Sachgebietes „Familie und Be-
trieb“ der Landwirtschaftskam-
mer Niedersachsen. Die
hauswirtschaftliche Beratung der
Landwirtschaftskammer ist

Trägerin des Projektes „Aktion
Grüner Schneeball“, das aus PRO-
FIL-Mitteln des Landes Nieder-
sachsen und der Europäischen
Union finanziert wird.   Seit Pro-

jektstart im März 2005 haben 197
Frauen überwiegend aus land-
wirtschaftlichen Betrieben an
diesen Multiplikatorinnenschu-
lungen teilgenommen. 

Teilnehmerinnen aus Cloppenburg mit den Gratulanten (v.l.):
Karin Nichter-Wolgast, Landwirtschaftskammer Niedersach-
sen, Agnes Witschen, Landfrauenverband Weser-Ems, sowie die
Organisatorin der Veranstaltung, Anke Kreis, Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen/Oldenburg-Süd.

Erlös für Kinderhospiz Löwenherz
biogas weser-ems in Friesoythe feierte 10-jähriges Bestehen mit „Tag der offenen Tür“

Friesoythe (mp) – Zum 10-jäh-
rigen Bestehen hatte die Firma bio-
gas weser-ems  die gesamte Bevöl-
kerung zu einem „Tag der offenen
Tür“ eingeladen. Bei strahlendem
Sonnenschein kamen die Besucher
in den Scharen in das Gewerbege-

biet Ost II am Zeppelinring, um
sich vor Ort ein Bild von dem auf-
strebenden Unternehmen zu ma-
chen.  Musikalisch wurden die 
Gäste auf dem Gelände von der Big
Band Friesoythe begrüßt.  

Die Gäste nutzten die Gelegen-

heit sich zu informieren und um
sich umzuschauen.  Einen beson-
deren Service gab es zudem. Wer
Interesse an einer Biogasanlage
hatte, wurde mit einem Shuttlebus
nach Bösel gefahren, um sich haut-
nah von dieser „sauberen Sache“

zu überzeugen. Während sich die
Eltern umsahen, vergnügten sich
die Kinder in Schlossi’s buntem
Spielmobil. Das sorgte bei den
kleinen Gästen  für Spaß und Un-
terhaltung. Verhungern brauchte
man auch nicht, denn es gab Kaf-
fee, Tee und  selbst gebackenen
Kuchen von der katholischen
Frauengemeinschaft Friesoythe
sowie Pommes und Bratwurst. Die
Stärkung hatte auch noch einen
sozialen Nebeneffekt.  

Der Erlös kommt dem Kinder-
hospiz-Löwenherz in Syke zugute.
„Wir sind mit dem Verlauf des Ju-
biläums zufrieden. Viele Besucher
und viele Interessierte. Abschlüsse
seien und werden an solch einem
Tag nicht gemacht“, meinte
Geschäftsführer Klaus Hanneken.
Das sei auch nicht Sinn und Zweck
des Tages gewesen. „Wir wollen
unsere Besucher informieren und
von unseren Produkten überzeu-
gen. Und das ist uns wohl gelun-
gen“, freute sich Hanneken über
den Erfolg des Firmenjubiläums.

biogas weser-ems  feierte das 10-jähriges Firmenjubiläum.
Während sich die Eltern umsahen, konnten die Kinder spielen.

Musikalisch wurden die Gäste auf dem Gelände von der Big
Band Friesoythe begrüßt.  

Viele Besucher informierten sich an den Ständen beim  „Tag der offenen Tür“ der Firma biogas
weser-ems in Friesoythe. Fotos: Passmann


